
Kontakt 

Kinder- und Jugendförderung 
des Landkreises Darmstadt-Dieburg

Jägertorstraße 207
64289 Darmstadt
Telefon 06151 / 881-1488, -1489, -1464
Fax 06151 / 881-1487
kijufoe@ladadi.de
www.kijufoe-dadi.de

Allgemeine Teilnahmebedingungen
Die Einverständniserklärung und die anfallenden Teilnahmegebühren 
werden durch unsere schriftliche Anmeldezusage gültig und fällig. 
Bei Nichtteilnahme werden keine Kosten erstattet, außer es gibt  
eine/einen ErsatzteilnehmerIn. Der/Die Teilnehmende akzeptiert  
die Regeln/Anweisungen der Seminarleitung. Für das Seminar/ 
Veranstaltung gilt das aktuelle Jugendschutzgesetz. Die angege-
benen persönlichen Daten werden ausschließlich nur zu Seminar-
zwecken verwendet. Die Existenz einer Haftpflichtversicherung  
für die Teilnehmenden wird angeregt.
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